
Unternehmen Sie anhand von 80 Quiz-Fragen 
(und Antworten) aus den Bereichen Alltag, Politik, 
Sport, Kultur und Wissenschaft eine unterhalt-
same Zeitreise in Ihre Kindheit und Jugend.
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Jahrgang 1956 – wir sind in einer spannen-
den Zeit aufgewachsen. Gleichwohl sind viele 
Menschen, Dinge und Ereignisse, die in jenen 
Tagen die Welt bewegten, fast in Vergessenheit 
geraten. Denn wer weiß noch, wer das deutsche 
Traumpaar auf dem Eis war und was es mit dem 
Sputnik auf sich hatte? Wer erinnert sich, wann 
die Scheckkarte ausgegeben wurde und wie der 
erste große Hit von ABBA hieß?
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Unternehmen Sie eine spannende und 
unterhaltsame Zeitreise durch Ihre Kindheit 
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FragenFragenAlltag1956-1960

Welches Gesetz wurde 1956 von der 
Volkskammer der DDR beschlossen?

Einführung der Jugendweihe

Änderung des Passgesetzes

Aufstellung einer Nationalen Volksarmee

a
b
c

Angelika und Michael

Petra und Thomas

Sabine und Hans

a
b
c

Was waren 1956 die beliebtesten 
deutschen Vornamen?

1
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AntwortenAntwortenAlltag

2

1
c: Die Volkskammer der DDR verabschiedete am 
18. Januar 1956 das Gesetz über die Schaffung 
der Nationalen Volksarmee. Oberster Dienstherr 
der Truppe wurde Willi Stoph, der zum Minister für 
Nationale Verteidigung ernannt wurde. Am 7. Juli 
1956 beschloss der Bundestag, die allgemeine 
Wehrpflicht für die Bundesrepublik einzuführen.

a: Wie schon im Vorjahr erhielten im Jahr 1956 in 
Deutschland die neugeborenen Jungen am häu-
figsten den Namen Michael und die Mädchen den 
Vornamen Angelika. Aber auch Peter war sehr 
beliebt, ebenso wie Sabine.

Archiv Helmut Blecher
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FragenFragenFragenAlltag1956-1960

In der zweiten Hälfte der 50er-Jahre 
nahm die Reiselust der Bundesbürger 
Fahrt auf. Wie viele Urlauber reisten 
1958 nach Italien?

1,5 Millionen

2,5 Millionen

3,5 Millionen

a
b
c

„Der goldene Schuss“

„Jede Sekunde ein Schilling“

„Sing mit mir – Spiel mit mir“

a
b
c

Mit welcher Spieleshow ging der Show-
master Lou van Burg im Fernsehen 1959 
erstmals auf Sendung?
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AntwortenAntwortenAlltag

b: „Mister Wunnebar“, Lou van Burg, startete 
1959 seine erste Fernsehshow „Jede Sekunde ein 
Schilling“ im ORF. Den Zuschauern in Österreich 
gefiel die Mischung aus Komik, Spannung und 
Schadenfreude, sodass die ARD die Sendung, 
die sie zuvor abgelehnt hatte, schließlich über-
nahm. Im Jahr 1962 folgte die WDR-Produktion 
„Sing mit mir – Spiel mit mir“. Mit großem Erfolg 
moderierte „Onkel Lou“ im ZDF ab 1964 die 
TV-Show „Der goldene Schuss“.

4

c: Das Wirtschaftswunder machte das Reisen 
möglich. Ende der 50er-Jahre stand der Italien-
urlaub für die Bundesbürger ganz oben auf der 
Wunschliste. 1958 reisten 3,5 Millionen Deutsche 
nach „Bella Italia“. Sonderzüge brachten die Urlau-
ber an die Adriastrände, nach Südtirol und an 
den Gardasee.

3
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Welcher sowjetische Politiker leitete 
1956 den Bruch mit Stalin ein?

Leonid Breschnew

Nikita Chruschtschow

Alexei Kossygin

a
b
c

Theodor Blank

Gerhard Schröder

Heinrich von Brentano

a
b
c

Bei der Bundestagswahl 1957 wurde 
Konrad Adenauer zum dritten Mal 
Bundeskanzler. Wer war zu diesem 
Zeitpunkt Außenminister der Bundes-
republik?

FragenPolitik1956-1960
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AntwortenAntwortenPolitik

b: Auf dem mit Spannung erwarteten XX. Parteitag 
der KPdSU im Februar 1956 wurden wesentliche 
Beschlüsse über den weiteren Kurs der Sowjet union 
erwartet. Der Erste Sekretär des Zentral komitees, 
Nikita Chruschtschow, vollzog in seiner Rede eine 
Abrechnung mit dem Personenkult und der Diktatur 
Josef Stalins. Infolge der sogenannten Tauwetter-
periode gab es in Polen und Ungarn Aufstände 
gegen die Vorherrschaft der kommunistischen 
Parteien.

c: Der CDU-Politiker Heinrich von Brentano, 
Weggefährte Adenauers, Mitbegründer der CDU 
und einer der Verfassungsväter der Bundesrepublik 
Deutschland, galt als ein Wegbereiter der Euro-
päischen Union. Dem Europäischen Parlament 
gehörte er von 1952 bis zu seiner Ernennung zum 
Bundesaußenminister 1955 an. Dieses Amt hatte 
er bis 1961 inne.

6
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Alaska wurde am 3. Januar 1959 ein 
Bundesstaat der Vereinigten Staaten von 
Amerika. Der wievielte Staat war es?

Der 47.

Der 49.

Der 50.

a
b
c

Herbert Wehner

Erich Ollenhauer

Fritz Erler

a
b
c

1959 wurde in Bad Godesberg das neue 
SPD-Programm verabschiedet. Wer war 
federführend daran beteiligt?

FragenPolitik1956-1960
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AntwortenAntwortenPolitik

b: Seit 1912 hatte Alaska einen Sitz im Kongress 
der USA, bis es 1959 der 49. Staat der Vereinigten 
Staaten von Amerika wurde. Der mit über 1,7 Milli-
onen km² Fläche größte Bundesstaat der USA, der 
im Norden an das Arktische Meer und im Süden 
an Kanada grenzt, hat nur 730 000 Einwohner.

a: Mit großer Mehrheit wurde am 5. November 
1959 auf einem Parteitag der SPD ein neues 
Grundsatzprogramm verabschiedet, das den Wandel 
von der Weltanschauungspartei zur Volkspartei 
versprach. Der stellvertretende Parteivorsitzende 
Herbert Wehner hatte wesent lichen Anteil daran. 
Der Kernsatz des Programms lautete: „Sozialismus 
wird nur durch die Demokratie verwirklicht, die 
Demokratie durch den Sozialismus erfüllt.“

8
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Bei den Olympischen Sommerspielen 
1956 in Melbourne gewann erstmals 
ein Teilnehmer aus der DDR eine Gold-
medaille. In welcher Disziplin?

Leichtathletik

Boxen

Kanu

a
b
c

Frankreich

UdSSR

Jugoslawien

a
b
c

Die deutsche Fußball-Nationalmannschaft 
spielte bei der WM in Schweden 1958 
um Platz drei. Wer war ihr Gegner?

FragenSport1956-1960

10

9

1251127 - W
artberg - 1956 Jahrgang - D

as Q
uizz - 1 A

ufl - Internet PD
F - 

LESEPROBE



AntwortenAntwortenSport

b: Die Sportwelt staunte 
nicht schlecht, als der 
20-jährige Ostberliner 
Wolfgang Behrendt beim 
olympischen Boxturnier in Melbourne die Gold­
medaille im Bantamgewicht erkämpfte. Der Jubel 
in der DDR war groß über den unerwarteten Sieg 
von Behrendt, der als erster Olympiasieger der 
DDR zum Volkshelden aufstieg und schließlich zur 
Legende wurde.

a: Bei der WM in Schweden konnte die bundes-
deutsche Mannschaft ihren Weltmeistertitel von 
1954 nicht verteidigen. Nachdem sie im Halb finale 
gegen Gastgeber Schweden mit 1:3 Toren unter-
lag, musste sie sich auch im Spiel um den dritten 
Platz gegen Frankreich geschlagen geben. Das 
Herberger­Team verlor mit 3:6 Toren.

9
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Wolfgang Behrendt beim ullstein bild – ullstein bild
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Gustav „Bubi“ Scholz wurde 1958 
erstmals Europameister im Mittelgewicht 
der Berufsboxer. Gegen wen holte er 
sich den Titel?

Charles Humez

Peter Müller

László Papp

a
b
c

Olympiastadion in Rom

Olympiastadion in Berlin

Letzigrund in Zürich

a
b
c

In welchem Stadion lief die Sprintlegende 
Armin Hary 1960 die 100 Meter als erster 
Mensch in 10,0 Sekunden?

FragenSport1956-1960
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